
Protokoll SER-Sitzung Lößnitzgymnasium 25.04.2023 

 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

• 22 von 24 SER anwesend 

• Herr R. Rygol 

 

2. Vorstellung Tagesordnung, Abfrage nach sonstigen Tagesordnungspunkten 

 

• Tagesordnung vorgestellt, keine Einwände 

• Keine weiteren Tagesordnungspunkte 

 

3. Informationen des Schülerrates 

 

• Leonhard Weist (alleine anwesend) 

• Schule mit Courage (Unterschriftensammlung) / Geschäftsordnung / AG Schule und 

Rassismus (Termin 10.05. um 14:50 in der Außenstelle) → SER wird Mail schreiben/ 

Klima Schule (Fr. 28.04. erstes Orga-Treffen f. Umweltprojekttag 2024 – f. alle 5. Klassen, 

Arbeiten zum Thema Umwelt(schutz) /  

• Klimaschule: Themensammlung / Initiative aus der 7. Klasse / 1. Treffen in naher Zukunft  

• Interessenvertretung der Schüler: Konfliktvermittlung / Zustand der Schulhäuser / 

Nutzung digitaler Endgeräte im Unterricht, AG mit Beteiligung der Eltern, Erarbeitung 

eines Rahmenkonzeptes zur Nutzung digitaler Endgeräte /  

• Schülervertretung in diesem Jahr weniger aktiv als in den vergangenen Jahren (L. Weist 

initiiert alle Themen und besetzt diese auch) / Ausschreibung des Ehren-LöGy – Ehrung 

von 3 Personen, die sich im Schuljahr besonders eingebracht haben (4. Mal) 

• Beteiligung an der Planung 30 Jahre LöGy 

• Aktivität im Kreisschülerrat und Landesschülerrat: Thema Bildungsland 2030 (Ziele, 

Handlungsempfehlungen)  

 

 

4. Bericht der Schulleitung 

 

• Stand der Baumaßnahmen Steinbachhaus mit Führung durch das Schulhaus 

o Führung mit intensiver Diskussion 

o Protokoll letzter Begehung: Erstellung eines Schallschutzgutachtens Prio. 5 

→ Ergebnis entscheidet über Nachrüstung 

o Instandsetzung Fußböden (irgendwann) 

o Verbesserung / Modernisierung Lehrerzimmer Priorität 4) 

o Nutzung des Nebengelasses (aktuell Lager des Hausmeisters) 

o Kleinigkeiten: Lüftungsgitter / Kantenschutz etc.  

o Vorbereitungszimmer Chemiekabinett wird modernisiert → Entscheidung gefallen 

 

• Stand Digitalisierung 

o Report im Amtsblatt – Umsetzung Digitalisierungspakt in Radebeuler Schulen (2 Bilder: 

Server neben traditioneller Tafel) 



o Bedarf an Endgeräten v.a. Ausstattung aller Klassenräume mit Beamern bzw. Displays 

oder interaktiven Tafeln wurde erfasst und der Stadt mitgeteilt; Erfüllung des Bedarfs 

fraglich, da vermutlich die Mittel nicht ausreichen 

o Lehrer-WLAN / Schüler-WLAN aufgrund zu geringer Bandbreite nicht zugelassen 

o Rückmeldung der Stadt steht aus; nächste Chance erst wieder in 5 Jahren 

→ Diskussion mit Schulleitung und Stadt Radebeul 

o Digitales Notenbuch → Eintragung der Noten mit Datum; kann das System 

automatisch Emails bei Eintragung neuer Noten versenden oder geht dies nur per Mail 

 

• Vorstellung neues Klassenfahrtenkonzept 

o Konzept noch nicht beschlossen, muss noch in der Schulkonferenz beschlossen werden 

1. Kl. 5/6 im regionalen Bereich (Sachsen); pädagogische Klassenfahrt, Teambildung, 

Vertrauen schaffen... 

2. Kl.8 Sportlager im März, alle 8. Klassen gemeinsam, Kosten ca. 340€ (ehem. 

Skilager)  → sehr positives Feedback 

3. Kl. 10 Abschlussfahrt, zukünftig Besuch der Bundeshauptstadt Berlin (zahlreiche 

kulturelle Möglichkeiten) 

4. Kl. 11/12 Studienfahrt ins Ausland (z.B. Rom, Wien, Ziele in Europa) 

 

• Nutzung ÖPNV für Gebäudewechsel 

o Bislang fährt nur ein Kleinbus. 

o Regelmäßiger Busverkehr muss offiziell beantragt werden. 

o Antrag für den Einsatz eines großen Busses ist abgelehnt worden 

o Wird in naher Zukunft wohl nicht durchgeführt werden 

 

• Schulanmeldungen Klasse 5 Schuljahr 2023/2024 

o 3 Kriterien: Beschränkung der Anmeldung auf Kinder, die in Radebeul wohnen; 

Geschwisterkind bereits am Lögy; Losentscheid 

o 87 Anmeldungen (max. 84 Kinder möglich), 81 Plätze sind vergeben, 3 Plätze sind 

offen, falls Kinder der aktuellen 5. Klassen das Jahr wiederholen müssen 

o Anmeldungen Luisenstift: 57 Anmeldungen (4 Klassen pro Jahrgang möglich) 

 

• Sozialarbeiterin am LöGy 

o Bislang wurden alle Anträge abgelehnt. Anträge werden an Stadt Radebeul 

weitergereicht, diese werden weitergereicht 

o Akquise von Fördermitteln (Schulclub) 

o Bedarf ist vorhanden; es gibt verhaltensauffällige Schüler am LöGy → Ansprechpartner 

wäre notwendig 

o Elternrat legt dem nächsten Antrag ein Schreiben bei (Frau Schnöring, Hr. Stege, Fr. 

Beyer) → Email-Adressen an Esther Beyer verteilt. 

 

5. Informationen des SER 

 

• Informationen zum Vorschlag der Änderung der Unterrichtszeiten (mit Hr. Rygol)  

o Abstimmung mit ÖPNV-Ankunftszeiten 

o 2 Mittagspausen aus schulorganisatorischen Gründen erforderlich 

o Wechsel der Lehrer zwischen den Gebäuden 

o Kooperationskurse mit Luisenstift 

o Änderungen nur mit sehr großem Aufwand realisierbar 



 

• Bericht zur Arbeit der Schulentwicklungsgruppe 

o Gründung einer Schulentwicklungsgruppe in 2022,  

o Kurz-, mittel- und langfristige Gestaltung der Schule durch Schüler, Eltern und Lehrer 

o Externe Unterstützung durch 2 Moderatoren 

o Aktueller Stand (Motto: zukünftige Bildungskonzepte – Bildung und nachhaltige 

Entwicklung) 

o 20.09.2023 – Zukunftskonferenz / Schule in der Zukunft / Bildung mehrerer 

Arbeitskreise 

o 14.06. Veranstaltung – 1h was ist BNE – Bildung und nachhaltige Entwicklung (externe 

Moderatoren) 

o 14.06. (12:30 – 13:30) Eltern stellen den Klassen 5-10 ihre Berufe vor, die mit 

nachhaltiger Entwicklung zu tun haben (Bildung, Nachhaltigkeit, Umweltschutz) 

o Aufruf: Welche Eltern können sich vorstellen, auf dieser Veranstaltung ihre Berufe 

vorzustellen – Rückmeldung bis 20.05. 

 

 

• Umgang mit ChatGPT (Inhalte, Nutzung) 

o Hr. Rygol: Schule wird vom Thema ChatGPT gerade überrollt; vereinzelt haben wohl 

schon Schüler unter Nutzung von ChatGPT erhalten; Thema Studienarbeiten – 

Verteidigung von Studienarbeiten im Kolloquium erhalten größeren Stellenwert 

o Hr. Müller bindet ChatGPT in den Unterricht ein und arbeitet vergleichend Texte 

(natürliche und künstliche) mit den Schülern;  

o Lehrer nehmen an Fortbildungen zum Umgang (Nutzen / Schaden) von KI-Tools 

 

 

• Kleiderordnung am LöGy 

o Konkreter Fall: Referendar kritisiert einen Schüler (11/3), der sein Hemd zu weit 

geöffnet gehabt hätte; Situation drohte zu eskalieren 

o Besprechung der Kleiderordnung der Mädchen? 

o Schulleitung: Diskussion ist ein ständiger Spagat, keine plausible Lösung vorhanden. 

o Eltern: Schule in Dresden hat auf seiner Webseite eine Kleiderordnung; auch eine 

Schule in Ottendorf-Okrilla hat eine Kleiderordnung 

o Vorschlag: Hr. Rygol bringt das Thema in der Lehrerschaft an und diskutiert eine 

mögliche Vorgehensweise (z.B. Situation im Sommer beobachten und dann bewerten) 

 

• Wie könnten die Schulranzen leichter gemacht werden 

o Schulleitung diskutiert in Lehrerschaft, ob Bücher oder Arbeitshefte weiterhin benötigt 

werden oder zugunsten von Arbeitsblättern eingespart werden können. 

o Wird fächerweise geprüft 

 

• Stellvertr. Schulleitung 

o Absage des Kandidaten aus Bautzen, weitere Kandidaten im Bewerbungsverfahren 

 

• Informatik 



o Unterricht kann in allen Klassenstufen auch in der Oberstufe abgedeckt werden (Hr. 

Nargang ist krank) 

 


